
 Verband alleinerziehender Mütter und Väter 
  Landesverband Schleswig-Holstein e.V. 

An 

Barbara Ostmeier, Vorsitzende des Innen- und Rechtsausschusses 

des Schleswig-Holsteinischen Landtags 

Schriftliche Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Förderung des Sports im Land 
Schleswig-Holstein (SportFG SH)  

Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP - Drucksache 19/3270 

Wir bedanken uns für die Möglichkeit zur Stellungnahme. Als Verband alleinerziehender Mütter und 

Väter in Schleswig-Holstein (VAMV SH) begrüßen wir die Sportförderung durch das Land ausdrücklich. 

Es besteht ein dringender Bedarf Sportangebote für Alleinerziehende und ihre Kinder zu schaffen, 

diese existieren bisher kaum bis gar nicht in Schleswig-Holstein. 

Ziele der Sportförderung 

Der VAMV Landesverband Schleswig-Holstein e.V. stimmt dem Ziel, dass allen EinwohnerInnen 

Schleswig-Holsteins die Möglichkeit geboten werden soll „sich unabhängig von Herkunft, Behinderung, 

Geschlecht und Alter nach ihren Interessen und Fähigkeiten sportlich zu betätigen“ zu.  

Folgende Bedürfnisse und Problematiken müssen aus unserer Sicht bei der Planung der Sportangebote 

für Alleinerziehende Berücksichtigung finden. 

Einelternfamilien stehen vor der besonderen Herausforderung ihren Alltag mit Kindern alleine zu 

managen. Oft ist es nicht nur ein Kind, dessen Freizeit organisiert werden muss, sondern zwei oder 

drei, manchmal auch mehr. Zeitliche und örtliche Komponenten spielen hier eine elementare Rolle. 

Die Angebote sollten wohnortnah stattfinden und sich zeitlich an Alter, Schule, Kindergarten usw. 

orientieren.  

Bei der Ausarbeitung der Sportangebote muss auch das unterschiedliche Alter der Geschwisterkinder 

Berücksichtigung finden. Es ist wichtig, Angebote für Alleinerziehende zu schaffen, bei denen sie 

entweder als Familie teilnehmen können oder das entsprechende altersgerechte Angebote zeitgleich 
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stattfinden. Sollte dies nicht gewährleistet sein, so ist es notwendig eine Kinderbetreuung anzubieten. 

Denn es geht nicht nur darum, dass die Kinder Sport machen, auch der hauptsächlich erziehende 

Elternteil muss die Möglichkeit haben am Sport teilzunehmen. So wäre die Möglichkeit der Teilnahme 

aller Familienmitglieder an den Sportangeboten gewährleistet. 

Zu beachten gilt ebenfalls, dass 85% der Alleinerziehenden Mütter sind, d.h. Sportangebote müssen 

sich an den Interessen und Bedürfnissen von Frauen orientieren. Da Alleinerziehende finanziell oft 

schlechter gestellt sind, sind sie auf eine finanzielle Förderung bzw. Unterstützung oder kostenfreie 

Angebote angewiesen. 

 

Der VAMV SH unterstützt ebenfalls das Ziel „…ein landesweit flächendeckendes, vielfältiges und 

sozialverträgliches Sportangebot in Schleswig-Holstein zu gewährleisten.“ Wir weisen hier darauf hin, 

dass besonders in ländlichen Regionen wohnortnahe Angebote für Alleinerziehende mit Kindern 

besonders wichtig sind. 

 

Kinder von Alleinerziehenden mussten während der Pandemie besonders zurückstecken, sie brauchen 

einen Ausgleich zu ihrem oft von Erwachsenenproblemen belasteten Alltag, dies kann der Sport ein 

Stück weit leisten. Hier können die Kinder Kind sein, ihren Bewegungsdrang ausleben und ihren Alltag 

für einige Zeit vergessen. Gerade die allgemein positiven Eigenschaften und Auswirkungen des Sports, 

wie z.B. das Erleben des eigenen Körpers auf verschiedenen Ebenen, das Gefühl der Gemeinschaft, des 

sozialen und sportlichen Miteinanders ist für Alleinerziehende und ihre Kinder sehr wichtig, da sie doch 

durch ihre besondere Situation, oft außen vor sind.  

 

Wir möchten noch einmal betonen, dass der VAMV SH passgenaue Angebote für Alleinerziehende und 

ihre Kinder in Bezug auf Zugänglichkeit, Zeit, Geld und Wohnortnähe fordert. Wir sehen die 

Sportförderung in Schleswig-Holstein als überaus positiv an, sie kann einen wesentlichen Teil zur 

gesellschaftlichen Teilhabe am Sport aller Mitglieder unserer Gesellschaft beitragen und birgt somit 

die Chance, das soziale Miteinander zu stärken. 

 

Kiel, 24.11.2021 
 
Janina Winterling 
Geschäftsführung VAMV Landesverband Schleswig-Holstein e.V.  
 
 
VAMV Landesverband Schleswig-Holstein e.V.  
Kiellinie 275  
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